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Entgegen aller Erwartung und Erfahrung geht die 
Rechnung Jesu bei der Brotvermehrung auf: Alle 
essen und werden satt; es bleibt noch ein üppiger 
Vorrat. Jesus ist ein exzellenter Ökonom. Mit 
knappen Ressourcen schafft er Überfülle für alle – 
nicht durch Zaubertricks, sondern durch 
konsequentes Anwenden der Grundsätze des 
Evangeliums: sammeln, danken, teilen. Die Speisung 
der Menge damals und die Eucharistie der Kirche 
heute sind Erfahrungen der Überfülle durch 
Solidarität in einer unsolidarischen Welt. Von 
opulenten Kochshows der Medienwelt hebt sich die 
Eucharistie wohltuend ab durch ihre Schlichtheit, ja 
Kargheit: Die guten einfachen Dinge der Schöpfung 
genügen Jesus als Realsymbol einer neuen 
Weltordnung. 

 


